
 

G e m e i n d e L E B E N  

 
27. Januar 2019 – 02. Februar 2019  

 
Liebe Mitglieder von St. Sebastian / Liebe Leserinnen und Leser, 
 

mein Neffe hat in diesen Tagen seine Doktorarbeit abgegeben. Unwillkürlich habe ich all das vor Augen, 
was ich bisher mit ihm erlebt habe. Ich sehe den Neugeborenen, den kleinen Jungen, der zunächst lange 
nicht sprechen wollte, den lustigen, aber auch manchmal ziemlich frechen kleinen Jungen. Ich habe ihn 
als Jugendlichen vor Augen, der überhaupt keine Lust auf Schule hatte und dann doch irgendwie nach 
einer Ehrenrunde den Weg zum Abitur gut geschafft hat. Ich erinnere mich, wie froh ich war, als er (meine 
Schwester wohnt mit ihrer Familie in Niedersachsen) einen Studienplatz in Düsseldorf bekam und ich  
einen Verwandten in meiner Nähe hatte, wie wir gemeinsam die letzte Lebensphase meiner Mutter  
begleiteten und wie in den letzten 10 Jahren immer mehr aus Verwandtschaft Freundschaft geworden 
ist. Ich habe seine Höhen und Tiefen vor Augen, wenn ich ihn am Ziel seines Studiums erlebe. Aber auch 
jetzt wird er sich weiterentwickeln, wie wir alle und dabei hoffentlich mehr und mehr seinen Weg/seine 
Berufungsgeschichte entdecken. 
 

Möglicherweise haben die Menschen in Nazareth ähnliche Empfindungen gehabt, als Jesus in ihrer Syna-
goge zum ersten Mal gepredigt hat. Auch sie haben den kleinen Jungen, den Heranwachsenden, den jun-
gen Mann gekannt. Vielleicht hat er als Kind Blödsinn gemacht, wie andere auch. Vielleicht ist er, wie sein 
Pflegevater, zunächst Bauhandwerker gewesen. Jetzt trägt er aus der Schriftrolle Worte des Propheten 
Jesaja vor: 

„Der Geist des Herrn ruht auf mir, denn der Herr hat mich gesalbt. Er hat mich gesandt, 
damit ich den Armen eine gute Nachricht bringe; Damit ich den Gefangenen die Entlas-
sung verkünde und den Blinden das Augenlicht; damit ich die Zerschlagenen in Freiheit 
setze und ein Gnadenjahr des Herrn ausrufe.“(Lk 4, 18f nach Jesaja) 

Diese großartigen Worte, die vom Messias und vom Anbruch des Reiches Gottes handeln und die in 
großartiger Weise den Heiland aller Bedürftigen beschreiben, kommentiert er nur mit einem Satz:  
„Heute hat sich dieses Schriftwort … erfüllt.“ (Lk 4,21)  
 

Wie mögen die Menschen, die ihn immer schon kannten, reagiert haben. Hielten Sie ihn für größenwahn-
sinnig und völlig abgedreht? Waren einige vielleicht stolz, dass aus ihrem alten Kumpel etwas geworden 
war? Hofften sie jetzt auf besondere Privilegien (wovor Jesus im folgenden Abschnitt warnt)? Oder wa-
ren auch einige dabei, die einfach staunten, wie anders Gottes Wirken ist, als unsere eigenen Vorstellun-
gen. Wie sehr Gott aus dem „Normalen“, „Alltäglichen“ heraus großartiges entwickeln kann. 
In einzigartiger Weise hat Gott seinen Sohn berufen, den Menschen das Heil zu bringen. Dieser kleine 
Junge aus dem Stall von Betlehem wird zum Eckstein der Heilsgeschichte, zum Retter der Menschen.   
Das ist natürlich unwiederholbar. 
 

Allerdings sagt es auch etwas über uns Menschen im Allgemeinen aus. Wer glaubt, für den ist unser Le-
bensweg immer auch eine Berufungsgeschichte. Wir Menschen sind von Gott einzigartig geschaffen und 
geliebt. Ob wir nun als Eltern oder Junggesellen, als Busfahrer, Bundeskanzlerin, Bischof, oder Bäckerin, 
oder wie auch immer unseren Weg machen. Gott traut uns etwas zu und wenn wir uns von ihm führen 
lassen, kann jeder Lebensweg zum Heil führen und beitragen – manchmal auch über Umwege. 
Ich wünsche Ihnen, Euch und mir, Gott zuzutrauen, dass er auch mit uns etwas vorhat und dass wir noch 
die eine oder andere Überraschung mit uns selbst erleben. So wie aus dem Jungen aus Nazareth der Hei-
land und Messias geworden ist, so will Gott  auch in uns immer mehr entfalten, was er an guten Gaben in 
uns angelegt hat, damit sein Reich wachsen kann – wie im Himmel, so auf Erden. Trauen wir ihm und uns 
das zu. 
 

Eine gute Woche, 

 
Ihr Pastor Meinrad Funke 



Gottesdienstordnung 
Samstag, 26. Januar        Kollekte für Tokyo/Myanmar 
10.00 Uhr St. Joseph  Weggottesdienst mit anschließender Beichte für die Kommunionkinder  
     und deren Familien  
15.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Tauffeier  
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit   
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe für Gerhard Kohn  
17.45 Uhr St. Katharina  Beichtgelegenheit   
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für Ursula, Irmgard und Helmut Rings;  
     für die LuV der Familie Hammer-Fritsche  
 

Sonntag, 27. Januar   3. Sonntag im Jahreskreis   Kollekte für Tokyo/Myanmar 
L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10, L2: 1 Kor 12,12-31a Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe; 2. Jahrgedächtnis für Andreas Preuten; für Maria und Bruno Koch, 
     für Maria Biernatkowski und Angehörige  
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe   
10.00 Uhr St. Lukas Klinik  Hl. Messe   
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde  
11.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe mit Kirchenband St. Katharina für Adam und Josef Kostka und  
     für die Verstorbenen der Familien Kostka und Glowienke und Woelk  
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe der Ital. Gemeinde   
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
 

Montag, 28. Januar  
10.15 Uhr Liebfrauen  Seniorenmesse   
 

Dienstag, 29. Januar  
09.15 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
 

Mittwoch, 30. Januar  
10.30 Uhr St. Joseph-Altenheim Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe   
 

Donnerstag, 31. Januar  
08.00 Uhr St. Joseph  Schulgottesdienst der GS Bogenstraße   
09.15 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für Julian Gaudin  
 

Freitag, 1. Februar   Herz-Jesu-Freitag 
08.15 Uhr Ev. Kirche Sternstr. Schulgottesdienst für die Grundschule Weyer  
09.15 Uhr St. Katharina  Hl. Messe für Maria Niessalla  
13.00 Uhr St. Joseph  Exequien  
18.00 Uhr Liebfrauen  Rosenkranzgebet   
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe   
 

Samstag, 2. Februar  Darstellung des Herrn - Lichtmess 
Nach allen Messen wird der Blasiussegen gespendet 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit   
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Taufe Ital. Gemeinde   
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe für Josef Olbrisch und die LuV der Familie  
17.45 Uhr St. Katharina  Beichtgelegenheit   
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe; 3. Jahrgedächtnis für Fridolin Schmitz  
 

Sonntag, 3. Februar   4. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 1,4-5.17-19, L2: 1 Kor 12,31-13,13 Ev: Lk 4,21-30 
Nach allen Messen wird der Blasiussegen gespendet 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe für Josef Olbrisch und Leb. und Verst. der Familie; 
     Dankmesse in besonderer Meinung  
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Familienmesse der Kommunionkinder. Es singt der Kinderchor unter der  
     Leitung von Christopher Chytrek und Wolfgang Kläsener  
10.00 Uhr St. Lukas Klinik  Hl. Messe, anschließend Erteilung des Blasiussegens   
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde  
11.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe - Familienmesse   
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe der Ital. Gemeinde   
13.00 Uhr Liebfrauen  Tauffeier  
15.00 Uhr St. Joseph  Festmesse anl. des goldenen Priesterjubiläums von Prälat Heinz-Manfred 
     Jansen. Es singen der Cäcilienchor St. Sebastian und die Schola gregoriana  
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe fällt aus!!  
 
 



M i t t e i l u n g e n  
Ankündigung der ersten Kirchenvorstandswahl 
St. Sebastian 09./10. März 2019 
‚Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, die Wählerlis-
te in der Zeit vom fünften Sonntag vor der Wahl bis 
zum vierten Sonntag vor der Wahl zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten des Pastoralbüros einzusehen 
und die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner 
Person in der Wählerliste eingetragenen Daten zu 
prüfen.‘ (Amtsblatt des Erzbistum Köln 2012, Nr. 34) 
 

Der neue Kirchenvorstand trägt Verantwortung für 
Personal, Gebäude, Finanzen und das Rechtswesen 
unserer großen Pfarrgemeinde. Bitte unterstützen 
Sie ihn durch Ihre Wahlbeteiligung, oder stellen Sie 
sich gerne selbst zur Wahl, Falls Sie Letzteres inte-
ressiert, melden Sie sich bitte bis zum 29.01. bei mir 
persönlich. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, 
Ihr Pastor Meinrad Funke 
 

Das Kontaktbüro Liebfrauen ist zu den bekannten 
Öffnungszeiten nur über eine Mobilfunknummer 
erreichbar. Die Nummer lautet:  0178 41 83 777 
 

Sie sind ERZIEHER(IN) – Dann sind Sie bei uns richtig! 
Zur Unterstützung in unseren Kindertageseinrich-
tungen suchen wir ab sofort oder später Erzie-
her/innen in Teilzeit oder Vollzeit. Interessiert? Spre-
chen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!  
Pastoralbüro Tel. 79422 
 

Der Caritasausschuss des Pfarrgemeinderates von St. 
Sebastian bietet freitags von 9 -11 Uhr im Pfarrheim 
auf der Hackhauser Straße 16 eine Sprechstunde für 
soziale Probleme an. 
 

Fastenzeitaktion „7 Wochen achtsam“ 
Herzliche Einladung an alle Paare, die Ihre Partner-
schaft stärken möchten. Acht Themenbriefe und 
regionale Begleitangebote geben die Gelegenheit, 
einander jenseits des Alltags zu begegnen und sich 
auszutauschen. Infos und Anmeldung auf den auslie-
genden Postkarten und unter 
www.7wochenachtsam.de 
 

Wir starten in ein neues KULTURm Jahr!  
Nun heißt es bereits zum dritten Mal im Januar  
KULTURm – Film ab! Samstag, 26.01.2019 – 20 Uhr 
In hoffentlich winterlicher Atmosphäre präsentieren 
wir Ihnen im Innenhof von Liebfrauen-Löhdorf einen 
Filmklassiker! Wir freuen uns auf Sie und Euch! 
 

Karneval in St. Sebastian: 
Kinderkarneval in Liebfrauen  
am 17.02.2019 ab 14 Uhr im Pfarrheim 
kfd St. Katharina am 23.02.2019 ab 15 Uhr  
im Pfarrheim! ‚20 Jahre St. Kathrein Dancers‘ –  
zu einer spritzigen Sitzung laden wir herzlich ein! 
Karnevalsparty in Liebfrauen 
am 23.02.2019 ab 19 Uhr im Pfarrheim 

Montag, 28. Januar 2019 
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus 
Vortrag mit Jürgen Kaumkötter vom Zentrum für  
verfolgte Künste DER TOD HAT NICHT DAS LETZTE 
WORT 19.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche 
Ohligs, Wittenbergstraße 4, 42697 Solingen 
 

Dienstag, 29. Januar 2019 
20.00 Uhr in der Kirche St. Mariä Empfängnis 
Abend der Versöhnung für die Eltern der Kokis. 
 

Mittwoch, 30. Januar 2019 
Senioren-Kultur-Treffs, 15:00 – 17:00 Uhr 
Thema: „Auf den Spuren der Bibel durch das  
Heilige Land“ 
Das Land Israel liegt eingeengt zwischen der Ostküs-
te des Mittelmeers und der unendlichen Weite der 
Arabischen Wüste. Einst wurde es Abraham von Gott 
versprochen, und später führte Moses die Kinder 
Israels aus der ägyptischen Gefangenschaft dorthin 
zurück, ohne selbst dieses „gelobte“ Land jemals 
betreten zu dürfen. Nur aus der Ferne war ihm der 
Blick über den Jordanfluss auf das verheißene Land 
vergönnt. Von vielen Millionen Menschen auf der 
ganzen Welt wird es als das Heilige Land, das Land 
der Heiligen Bibel, angesehen. Hier wurde der Bibel 
nach Jesus geboren und hier hat er gewirkt. Hier 
schuf er eine neue Religion, die schon bald ihren 
Siegeszug durch die ganze Welt antrat und heute wie 
eh und je Millionen Menschen Hoffnung und Zuver-
sicht schenkt. Der Film (ca. 110 Minuten lang) lädt 
uns zu einer Zeitreise zu den Stätten der Heiligen 
Bibel ein, vor allem zu den Wirkungsstätten von Je-
sus. Er geht aber gleichzeitig auch auf weitere Ereig-
nisse aus der Bibel ein, die er in Verbindung mit dem 
Wirken der wichtigsten Gestalten aus der Bibel 
bringt. Er versucht also zu zeigen, was wann wo wa-
rum der Bibel nach geschah. Präsentation: Wendel 
Orner 
 

Sonntag, 03. Februar 2019 
Goldenes Priesterjubiläum  
Prälat Heinz-Manfred Jansen 
Auf den Tag genau vor 50 Jahren wurde Prälat 
Heinz-Manfred Jansen im Hohen Dom zu Köln vom 
damaligen Kardinal Frings zum Priester geweiht.  
Fast ein Vierteljahrhundert wirkte er als Stadtde-
chant von Solingen, mit unvergessenen Events wie 
dem Weltjungendtag oder den Solinger Katholiken-
tagen. Auch in Zeiten von kirchlichen und gesell-
schaftlichen Umbrüchen war. Prälat Jansen immer 
durch und durch Priester der Kirche Jesu Christi – 
davon fast 35 Jahre in St. Joseph, Ohligs. 
Gemeinsam mit dem „Jubilar“ möchten wir  
diesen besonderen Tag feiern und laden herzlich zur 
Festmesse in St. Joseph, Solingen-Ohligs, ein. Diese 
beginnt um 15.00 Uhr. Anschließend laden wir zu 
einer Begegnung mit Essen und Getränken ins Pfarr-
heim von St. Joseph, Hackhauser Str. 16, ein.  

V o r s c h a u 
 

Montag, 04. Februar 2019 
Frühschicht um 6.30 Uhr in St. Joseph mit unserem 
ehemaligen Kantor Stefan Mohr, anschl. Frühstück 
im Pfarrheim. 

Dienstag, 05. Februar 2019 
Café und mehr… 

Für und mit Neuen Nachbarn 
Ab sofort immer am 1. Dienstag im Monat von  
16.30 – 18.30 Uhr im Pfarrheim von St. Joseph 

Montag, 11. Februar 2019 
Angebot zur Beratung und Un-
terstützung von Kindern und 
Familien (Die Veranstaltung ist 
kostenfrei) 
Wie Ihr Kind auf sanfte Weise 
ein- und durchschläft: Um die 

Schlafsituation von Kindern unter drei Jahren zu 
verbessern, brauchen wir unsere Schätze heutzutage 

http://www.7wochenachtsam.de/


nicht mehr ewig schreienlassen und uns dabei total 
unfähig fühlen. Es gibt mittlerweile einige sanfte 
Methoden, die den Bedürfnissen von Mutter und 
Kind nach Nähe und Fürsorge gerecht werden. 
Referentin: Jenny Kühne Master Pädagogik und Ma-
nagement in der Sozialen Arbeit Dipl. Soziale Arbeit, 
Dozentin an der Uni Köln 
Anmeldung in der KiTa St. Joseph, Tel.: 77132 
Wann:  Montag, 11. Februar 2019  
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
In der KiTa St. Joseph, Ammerweg 5, 42697 Solingen 
 

Samstag, 09. März 2019 
Fast-E(i)n-Essen in St. Joseph um 
19.30 Uhr im Pfarrheim St. Joseph, 
Hackhauser Straße 16. 
„Das Testament“ 
Ein Mitspielkrimi von und mit  
Cornelia H. Müller Ihr kriminalisti-

sches Können ist beim diesjährigen        
Fast-E(i)n-Essen gefragt. Gemein-

sam mit Ihrem Tisch-Team gelingt es Ihnen, Licht in 
diesen Fall zu bringen. Und mit einem Impuls für die 
verbleibenden 36 Tage der Fastenzeit „entlassen“ 
wir Sie in die Nacht. Der Krimi ist eingebettet in fas-
tengerechte Köstlichkeiten. Dazu reichen wir selbst-
gebrautes Löhpertz-Fastenbier der Hobby-
Bierbrauer Michael Hohmann und Kai Worring. 
Bitte melden Sie sich im Pastoralbüro unter Tel. 0212 
79422 oder per E-Mail pastoralbuero@sebastian-
solingen.de bis Aschermittwoch, den 06. März 2019, 
an. Der Kostenbeitrag für diesen Abend beträgt EUR 
19,99. Die Eintrittskarten erhalten Sie im Pastoralbü-
ro. Wir freuen uns auf Ihren Spürsinn! 
Der Ortsausschuss St. Joseph 
 

Samstag, 30. März 2019 
Herzliche Einladung zum Oasentag für Frauen 2019 
Thema: „Die Kraft der Liebe“ 
Ganz unterschiedliche Ideen, Bilder und Erfahrungen 
werden vermutlich in uns wachgerufen, wenn wir uns 
dem Thema des nächsten Oasentags öffnen. Je nach 
Alter und Lebenssituation begegnet uns die Kraft 
der  

Liebe auf immer neue Weise. Gemeinsam mit ande-
ren Frauen können wir dem nachspüren, uns austau-
schen, uns anregen, berühren, bewegen und auch 
verwöhnen lassen.  
Am Vormittag wird es um eine persönliche und bibli-
sche Annäherung an das Thema gehen. Welche Er-
fahrung hat jede Frau in ihrem eigenen Leben ge-
macht und die Kraft der Liebe gespürt? Darüber 
können wir uns austauschen. Und was wird uns dazu 
in der Bibel überliefert? In einem Bibliolog werden 
wir einen lebendigen Zugang zu einer biblischen 
Geschichte zu unserem Thema kennen lernen und 
die Möglichkeit haben, dabei deren innere Kraft zu 
erfahren.  
Der Nachmittag lädt ein zur Vertiefung des Themas 
mit allen Sinnen in Form von Körperübungen, Musik 
und Gesang, Stille und sich anrühren Lassen durch 
besinnliche Texte zum Thema. Denn die Liebe erle-
ben und erfahren wir nur mit und über unseren gan-
zen Leib.  
Der Tag endet in einer Wortgottesfeier, in der das 
gemeinsame Erleben im Gebet vor Gott getragen 
und gefeiert wird.  
Dieser Tag wird veranstaltet von der kfd im Dekanat 
Solingen und vom Sachausschuss ‚Frauen‘ des Pfarr-
gemeinderates. 
Termin: 10.15-16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9.45 Uhr)  
Ort: Pfarrheim St. Katharina, Adolph-Kolping-Straße, 
Solingen-Wald 
Referentinnen: Stefanie Bartsch; Barbara Köchling, 
Musikalische Begleitung: Bernd Foitzik  
Teilnahmegebühr: 10.00 Euro, Bezahlung erfolgt am 
Oasentag selbst. 
Kinderbetreuung: wird angeboten. Bitte Anzahl der 
zu betreuenden Kinder bei der Anmeldung angeben. 
Anmeldung: bis 22.03.2019 bei 
Barbara Hoffmann, Tel. 332893,  
Mail: fuechschen56@gmx.de 
Christel Meuer, Tel. 330611,  
Mail: christel.meuer@gmail.com  
 

 

W i r   b e t e n   f ü r   u n s e r e   V e r s t o r b e n e n  
 
 

Mitglieder des Pastoralteams  
 

Ltd. Pfarrer: Meinrad Funke, Tel. 79422, E-Mail: meinrad.funke@kath-solingen-west.de 
 

Kaplan: Torsten Hohmann, Tel. 31 01 26, E-Mail: torsten.hohmann@kath-solingen-west.de 
 

Diakon: Kurt Dohmen, Tel. 68929098, E-Mail: kurt.dohmen@kath-solingen-west.de  
 

Pastoralreferent:Nils Wiese, Tel. 5992431/Mobil 0178/8127317 Mail:nils.wiese@kath-solingen-
west.de  
 

Pastoralreferentin: Simone Miklis, Mobil 0177/8799581 E-Mail: simone.miklis@kath-solingen-west.de 
 

Engagementförderung:  
Sabina Vermeegen, Mobil 0157/56189396, E-Mail: sabina.vermeegen@kath-solingen-west.de 
 

Priesternotruf im Stadtdekanat Solingen:  0 1 5 1 / 4 7 7 5 5 4 7 2 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 7 94 22 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9-12 Uhr / Di,Mi,Do: 15-17 Uhr / Fr: 15-18 Uhr 
Kontaktbüros 
Löhdorf: Wiefeldicker Str. 7, Tel. 01784183777 
Mo: 10 - 12 Uhr und Do: 15 - 17 Uhr 
Merscheid: Eifelstraße 105, Tel. 33 04 95 
Mo: 15 - 17 Uhr und Do: 10 - 12 Uhr 
Wald: Weyerstraße 314 Tel. 31 01 26 
Mi: 15 - 17 Uhr und Fr: 10 - 12 Uhr 

Köb Bücherei St. Sebastian,  
Hackhauser Str. 16 
geöffnet: So. 11.00 – 13.00 Uhr 
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr 
Do. 15.00 – 17.30 Uhr 

 

Bild: pixabay   
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